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Pressemit te i lung  
 

 
Klares Bekenntnis: Woidke verspricht kommunalen  
Waldbesitzern die weitere Unterstützung der Landesregierung  
 

Ministerpräsident Dietmar Woidke hat den kommunalen Waldbesitzern in 
Brandenburg die weitere Unterstützung durch die Landesregierung zugesi-
chert. Er betonte heute auf der Kommunalwaldtagung des Waldbesitzerver-
bandes in Fürstenwalde die wirtschaftliche und gesellschaftliche Bedeutung 
des Waldes im kommunalen Besitz. Woidke: „Die moderne Forstwirtschaft 
steht auch im Zeitalter der Hochtechnologie vor rustikalen Herausforderun-
gen. Diese können die Kommunen mit ihren forstwirtschaftlichen Eigenbe-
trieben nicht allein bewältigen.“ 
 
Woidke: „Die Landesregierung wird deshalb die Kommunen bei der Wahrneh-
mung dieser Aufgabe auch künftig unterstützen. Verantwortungsvolle Forstwirt-
schaft ist wegen der Vielzahl an Eigentümern eine echte Gemeinschaftsaufgabe 
in Brandenburg.“  
 
Er appellierte an die Waldbesitzer, die Fördermöglichkeiten zu nutzen. Das Land 
stelle jährlich allein acht Millionen Euro für den wichtigen und notwendigen Wald-
umbau bereit: Woidke: „Das ist viel Geld, mit dem unsere Wälder vielfältiger und 
damit widerstandsfähiger gegen Schädlinge und Brandrisiken gemacht wer-
den können.“ Das Land fördere zudem als einziges Bundesland zu 90 Prozent 
den Einsatz forstlicher Berater.  
 
Wald nimmt mit 1,1 Millionen Hektar etwa 37 Prozent der Landesfläche ein. Die 
Kommunen bewirtschaften rund 76.000 Hektar Wald in Eigenregie. Größter kom-
munaler Waldbesitzer ist mit 4.730 Hektar die Stadt Fürstenwalde. Die insgesamt 
mehr als 500 kommunalen Forstbetriebe erwirtschaften jährlich Gesamterlöse in 
Höhe von etwa 20 Millionen Euro.  

Heinrich-Mann-Allee 107 

14473 Potsdam 
 
Chef vom Dienst 

Hausruf:  (03 31) 8 66 – 12 51 

 (03 31) 8 66 – 13 56 

 (03 31) 8 66 – 13 59 

Fax:  (03 31) 8 66 – 14 16 

Internet:  www.brandenburg.de 

presseamt@stk.brandenburg.de 

http://www.brandenburg.de/

